
,^N.»48. i Dinstag am T^. Oktober R8«H

Ausschließende Privilegien.
Das Ministerium lür Handel und Volktwir lh,

-sch^t^ot nachsehende Privilessicn crthcill:
Ain 39. August l8<>2.

1. Dem Eduard Johann Weinflutcr. Docht,
erzenster in Wicn, Wiedeu 5«7, a«>f die Vl^bessclung
der Dochte für Oell^mpen durch ein^desondels
Beize', fm'b'ie Dauer Eines Iadre?. ^

." , .^<Am l. September l862.
2. Dem Ioh^N'l Flala. Schlossermeistes u.

Anlon Bittasch, Mlch'<iniker, Bride in Brunn, aus
^elne V/rdesierling des Kurbelachse für W^gen, wclcke

durch die Fahrenden'selbst bewegt werden, für die
Dauer Vines IahreS.

-'!' 5. Dcll Karl Möl'in.q ^ ' S o h n , s. k. landeKb^
"fugte B<,ndw'a^tnf!iblit.'i'ken in Wien. Neubau

Nr. l 8 i ^ ä u f sine Verdeffrlun^del Slussmühlstahl'
l'Ladcn s»tt 'Aün^iidung des Sysieins von Säg,,
"Rechen-, Spindel, und Hackenladen, für die Dauer

Eines'UIahres.
, 5 ^ / -Am 2. Slvl«Mli,P lßf j I ,
4 Wem C,emtt,s N!r!te»si'hn, Oekonomen in

Wien, Wilden Nr. , 4 2 . cwf di« Cchndung ciner
Umversal.Zeichnkri.Maschinc, sül die Dauer Einetz
Iahr.s. ., . " -

5. Dem <5d. A. Passet in Wien, Sladt Nr.
813. auf cine Verl'lssciuna. an den Maschinei, zur!
Erzeugung von Papic»^,,und andern Säcken, für
die Dauer von zwei Iqh' lM. . ^

^ li. Den, Xlsrcd Lenz, Z i r i l ' Ingenieur in Wien.
^ Schaumdurgcr^und ^5 , auf die Elfindung cintl ^
^Maschine, welche durch tie Erfta!,siylll,st c»tzündcl,> ̂

explosiver K^pcr getlicl'cn werde, fur die Daulr
von zwei Jahren.

^ 7. D^m I,unc3 EjilliVto^ Lnderson Gwyinie,
^Ziv i l - In^l i l 'cus in London. lU'cr Einschreiten seints

Belwllmächliglen Hcilliich KiN'elt Neville, Inge,
„icurs in Vlncdig, auf eine Velbesslnmg de> Een<
trifuq<,lpun!pcn, welche zum Thcil ciuch auf andere
Pumpen anwendbar sei, für die Dauer von fünl-
zehn Jahren, und

' AM 4. September ,8l>2.
8. Dem Wiltielm (^lnrasy uiw Nolert Eduard

Diitlcr", MctaUwassnfa^rik'iiUfn unter der Fismn
tiuinaetz und Diltlcr in Wien. Wirden vor der
Fauoritenliem, Nr l02! u»d lN22, auf die Eifin.-
duiiq einer liqenthiiinli-ben M»lhude zur Eszeuaui'g
von Eßbestecken aus jedm, delieblgcn Metalle, für
die Daucr von drci Iahrcn.

Dle P'iuillgillmS - Bischleiblinqen besindsn sicli
"n k. k, Plivi lcgicn. Archive in Ausbcni.chslmg >n,d
l̂ '»,l zy ^ r , 5 ,i;,h g l>sss„ Osheimhalili!,^ ijicht
anj,s,uchl wurde künnin rort eiogcftden werden' !

' ' ^ ^ ^ Erlaß '' ^ ,
l,,He<> s^ ^....Nlndesdchöld^ für Krain vbm 24.
,Ml,oder »i'iij'ii, Nl-. l ^ r < 8 , betreffend dcn Be-
!'-glim ' dcr HHorarl)l'itcil für die H^rcöergäilzung

dc6 Jahres l ^ i l l l ^ dio Bekanntgabe dcr hiezu
u aufgcruftnen Alt<'röklaffen und drn Termin zur
?, Anmcldung der Befreiung g<'gen Taxerlag.
,̂  Seine kais/kön Apostolische Majestät ha^

ben nut der Allerhöchsten Entschließung vom
" ^^- Oktober ld!<l'<i die^lui?hebllng deü norma»
^ len Rekrutcnkontingentes für das Jahr !8t»3
^anzuordnen geruht. , - >̂ '.,-.<,

I n Folge Erlasses des hohcn k. k. Wtaats-
ministcriums vom, l!>. Oktober l 8N2 , Nr.
' " " / , < , , , , wird hiernach unler Berufung auf
den §. s> des Heercserganzungsgesehes vom 29.
September l85>8, zur allgemeinen Kenntniß
gebracht, daß- ,,,-

1. die Vorarbeiten zu dieser Hcereserga'n-
. M i g mit dem l . November !8<l2 beginnen, daß

2. hiezu 5 Altersklassen, wovon "die ijn
,,^ahrc ^842 gehornen Jünglinge die Erste bll.
„ o e n , dle l l .b^c^ hingegen aus den in den
««.Iahrcn , 1 8 ^ ^ ! ^ f t l t t , ltt3!) und l ^ 8 Ge-
lcharn^l^besichci,, aufgerufen werden û nd das,
" ' " ^ ' ) A mi'dem Ilmstande, als die gesetzliche
7'Hnst zum Erläge der Befrciungstarc pr. »2M»si.
,^b. M,^ 'd . i. jener T a g , an welchem die Ve-
z sreiungskommissionen ihre Amtshandlungen bc-
«tginncn, für di/^öbgenannten/'fünf Altersklassen

genau eingehalten werden muh,, und als ciils

5tti»5 ??(' ' - ' ^ " T T - , ^ >7's'
Erweisung dieser Frist durchaus nicht stattfin-
den 8ars, die Gesuche um die Bewilligung des
Taxenerlages so ge'wisi längsten's bis 24. Dc,
zcniber ' l 8 i l ^ -bei den kompetenten Behörden
überreicht feig m M n , als spater einlangende
Einschreiten >ohuc>. Ausnahme und von allen
Behörden unberücksichtigt bleiben werden.

Für den k. k- Statthalter.

/- / . k. ,Lai,bcslath,

Z' 442. a (2) Nr. ,5,97!
Zu besehen ist die provisorische Försterstelle

bei der. Religions - Fonds.-Domäne Lan.dstraß
>n K l am M. der X i l / Diqtenklassc. mi't'dem
Gehalte jährlicher :ll."> f l , , Naturalwohnung,
8 n., ö. Klafter Vuchcnscheiter und mit der Be-
nützung einer der „Wieft von drei Joch nebst
25 Mehen Hafer knd 25 Zentner Streustroh
zur Haltung eines Mnstpferdes.

'Bewerber um dl'e'fe Stelle 'i^er evcnluel
um eine provisorisch? Forstadjukcenstclle mit
dem Gehalte jahrl. H,l<> st. u<'bst Naluralquar-
tier oder 42 fl. Quattiergcld und tt Klafter
Buchenschciter, habeli ih,re gehölig dokumentir-
ten Gesuche unter Nachweisung des Alters,
Standes, Religionsbekenntnisses, des sittlichen
und politischen Wohlverhaltens, der bisherigen
Dienstleistung, der Forststudien und praktischen
Kcnlmiß im Forstwesen, der Kenntniß der deut-
schen und slavischen Sprache und der, Körperli-
ch?,, Tauglichkeit in^,Wege ihrer vorgesetzten
Behörde binnen vicr. Wochen bei der Finanz-
Bezirks-Direktion Laibach einzubringen.

K. k. Finanz-Landes »Direktion.
Graz am ltt. Oktober l5<«2.

Z, 443. u (2) Nr. l5?75.
Zu besetzen ist eine .«asscadjiniklensielle bei

der k. k. Landeshauptl^ssc in Vlciz in der X.
Diälenklasse, mit dem Gehalte jährlicher l>^5 si.
und mit der Verbindlichkeit z M Erlag einer
Kaution im Gehaltsbetrage.

Bewerber um diese Stelle l)aben ihre ge-
hörig dot'umentirten Gesuche unter Nachweisung
des Alters, Standes, Religionsbekenntnisses,
des sittlichen und politischen Wohlverhalcenü dcr
.bisherigen Dienstleistung, der Prüfungen aus
den Kasse-Borschlisten und der Verr/chnungs>
künde, der KautionSfahigkeit und unter Angabe,
ob und in welchrin »>rade sie mit einem Be-
amten der zÜande5lM!plkassc verwandt oder ver-
schwägert, sind, im Wege ihrer vorgesetzten Ve.
yölde hlnnen t» Wochen bet dem Präsidium
der steiec Ul.r, kustl., Finanz^andeö.Dlrektion
eiuzublingen.

K. e Finanz- Landes- Direktion.
^Graz am »9. Oktober »«62. '

Z. ^44 a (2) Nr ,5705.
Zu besetzen ist eine provisorische Oberamtö-

Offl^ialenstelle bei dem k. k. Hauptzoll- und
Gefälle^Odcramtc in Graz in der X Diäten-
klasse, dem Gehalte jährlicher 840 si, und mit
der Verbindlichkeit zum Erläge einer Kaution
im Gehallsbetrage.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gc-
hörig dokumcntirten Gesuch?, unter Nachweisung
des Alters, Standes, Religionsbekenntnisses,
deö sittlichen und politischen Wohlvcrhaltenö,
der bisherigen Dienstleistung, der Prüfung aus
deck Zollverfahren und der Warenkunde, der
Kautionsfähi^keit und unter Angabe, ob und
in welchemHrade sie mit Finanzbeamten im
Bereiche. ,.die's^ Finanz- Landes-Direktion ver-
wandt oder verschwägert sind, im Wege ihrfr
vorgesetzten Behörde binnen 4 Wochen bei dem
k. 5 Hauptzoll- und Gefallen-Oberamte in
Graz einzubringen.

. ' ' " K . k. Finanz'Landes-Direktion Graz am
' LU8: ' , ' 9 . Oktober lttU2.

3- 447. ll Nr. 2903.

K u n d m a eh u n g.
Die Jagdbarkeit der Ortsgemeinde Gode-

schitz, welche an jene von Zwischenwässern an-
grenzt, wird am 5. November l8<»2 früh um
l) Uhr Hieramt5 auf 5 Jahre öffentlich ver-
pachtet werden.

, K. k. Bezirksamt Lack am 22. Oktober
lS62. .

3. 2IU8. ""(2) Nr. 442».

G d i k t.
Von dem k. k. Landesgerichte Laiback) wird

den unbekannt wo befindlichen Josef Tschoppi
und Josef Kovcu: aus Flitsch mit gegenwärtigem
Edikte bekannt gemacht, daß für sic aus Anlaß
des Exekulionsgcsuches des Handlungshauses
Mallner und Mayer, ,ln Laibach, l̂ e z)i'ut>«, 1<i.
November l t t l i l , Nr. 4-lO.',, gegen die m. Helena
und Ioscfa Tschoppi, Erbinnen nach Anton
Tschoppi, p0w. 2»47 si, <lN kr,, Herr D r .
Anton Rudolf, Advokat in Laidach, als Kurator
zur Wahrung ihrer Rechte bestellt wurde.

Laibach am l8 . Oktober l8U2.

Z. 2(187. (3) Nr. 445«.

G d i k t.
Von dem k. k. Landes - als Handelsge-

richte wird hicmit bekannt gemacht, daß die
Firma-Prolokoll irung ' >^

ür ein Landesproduktengeschäft in Laibach be-
williget und unter Eine:u vorgenommen wor-
den sei.

Laibach am «8. Oktober 1862.

Z. 204«. (3) Nr. 4 3 , 8 .

<K d i k t

Von dem k. k. Landes- als Handelsgerichte
Laibach wird hicmit bekannt gemacht, es sei
oie Löschung dcr bisherigen Firma » J o h a n n
B a u m g a r t n e r", so wie die Protokolllrung des
zwischen J o h a n n B a u m g a r t n e r 8Cl,iol',
und seinen Söhnen K a m i l l o B a u m g a r t '
ner und J o h a n n B a u m g a r t n e r ^ in im' ,
errichteten G.I'ellschafts Vertrages vom ll». Sep-
tember 0. I , , und der neue^. F i rma:

zum Betliede einer Laiweo Produkten Handlung
in Lalbach bewilliget und uuter einem veran-
laßt worden.

Oktober l 8«2 ,

Z 2094. (2), ^„„^, Nr. 3484.
E d i k l.

Voi, dem k. k. Vlzirkscimlc Oberlail'^ch. als Gc<
richt, wird picnilt l'cl.nmt gsnuichl:

Es sel ül'er VaS Ansuchen t>es Herrn Ioscf Pop»
kmisäiek vc»' Gl'do^iz, qegen Andreas nun Iotmnn
Sallcr von Frcmzdorf Nr. 23. wegen aus den» Vll»
gleiche 27. März 1800 schuldigen l6 fi. öst. W.
c. >-. <>. in die erskuliue öffeiuliche Vclsteiqerlln^ der
pfm Lcplein nehöri^en, iin Grilndduchs 5u!i Hcrrschaft
Freusemhnl R,k:f. Nr. 1.'54 uerzsichnelru Nealltät
in, ^sllchllich lldol'cncn Süapnngswlrll'e von 932 st.
öst, W. bewilliget, und zur Vorulil'me l^lsewen die
nclu>iosnZe!ll'irtl!n^st(iqslitzun^e»lN!sdr!!2!).Nouenil'lr
1^02, .iuf den ̂ N.Dc^ml'cr'l8li2u!i0cil!f deu 3 l . Iä'ü-
»cr 18li3, jedrömal Vormittn^s um 9 Uln i" oicser Oc»
richt^lanzlei n>lt dem Anhange t'esiiiuml worde^, d.iß
die flil^uliicleilde Nr^Iilät nur l,ci t ," ls^fn Feill'ir.
lui'g auch ,mtcr dem Sch^ungswniye l>n ocn Mnsl-

und die Lizi,.<io.'sl'e0in^"sft ^n»s'> bc. d.csem Ge.
richle in den gc.vöhnl.chcn )!mt^m,dsn emgeschcn

' ^ " ^ K k. GeUlssc,mt Ol'rrlaibach. alS Gcrichl. mn
1 l . Scplcmdtr 1862.



«44 H
Z. 2095. (2) N l . 360«.

E d i k t .
Von dem k. l . Vezirlsamte Obellaibach. als Gc>

licht, wild hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Mathias ^oren

von Planina, gegen Andreas uud Jakob Isteui6 voil
Sidei^e. wegeu auS dem Vergleiche <l<!<'. 7. Jänner
1836 schuldigcu 134 ft. 33 kr. österr. Nähr. «. 3. c.,
in die ezeklniue offenllichc Verstrigerung der, dem
Lchtern gehörigen, im Griludbnche der Herrschaft Loilsch
t̂ ul> Nellf.-Nr. 693 im gerichtlich erhobenen Schäz»
znugswcrthe von 2604 ft. 44 lr. österr. Währ. gewil.
ligct, nut) znr Vornahme derselbe» die exekutiven Feil«
dielllnggwgsayungln auf den 29. November, auf den
31. Dezember 1862 und auf dc» 31. Jänner 18ti3.
jcresmal Vormittags nm 9 Uhr in dieser Geiichts«
kanzlei mil dem Aiibangc bestimmt worden, daß die
ft'llziidicllnre Rl-alilät nnr bei der lehlel: Feilbielung
auch u»ler dem Schayungswcrthc an den Mcistbie«
lsl!?c» biuiangegeben werde.

Das Schä^ungsprotokoli. der Gruudbuchscflrakl
llnd die i.'!z'lat!c'»üliedingl!issl' können bei diesem Ge<
richle in re» gewöhnliche» Anltsstunden eingesehen
weiden.

K. k, Vezirksaml Obcrlaibach, als Gericht, a,u
19. September 1862. . '

H^2096." "<Zs ' Nr. ^237.
E d i l l.

Von dem k. k. Vczirlsamte Sittich, als Ge-
richt, wivd hicmit bekannt gemacht:

Eil sei über daS Ansuchen des Josef Koschak
m>m. seincs Eheweibes Maria geborne Kralj von
Schlerjauzhe. «egen Josef Stepiz uon Mlcjchou. wc-
yen aus dem Zahlnngsauslrage uon: 26. September
180l. Z. 2289, schuldigen 194 fi. 3^ kr. öst. W.
«. t>. o.. in die lllkullur öfflUtlichc Verstcigcruilg dcr.
dem 5,'cNtlln gehörigen, im Gruul>bl!chc der Herr»
schift Sittich drS N'Ugeramtts t-uli Urb. «3ir. 48
vorkommenden Realität, lm gerichtlich erhobenen Schäz»
zuu,»swerthc uon 820 fi. ö. W.. gewilligel „nd zur
Voruabmc derselben die FeilbicluugStaglayuugsU auf
den 20. November, auf deu 20. Dezember 1862 und
auf den 20. Iäuiur l863. j»des>ual Vormiltags um
9 Ul)r im Gcrichtiüsî r mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die fellzudiclcnpc Realität nur bti der lcyleu Feil«
dislnng auch uuler de», Hchäßuugswcrlhe an den M«ist>
dielenden hiut.nigegeben werde.

Das Schäyun^sprotokoll. der Grundbuchscrlrakl
und die ^izilalionölicdiugnisse löuurn bei diesem Gc»
richte in den gewöhnlichen Amtsstuudiu eingesehen
werden.

K. k. Vezirksinnt Sil l ich, als Gericht. am 1.
August 1862. ^ _ _

Z. 2097. P j M . 2479
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirköamte Siltich. als Gericht,
wird bieinit ku»d ge>i>achl i

Eö sci über Ansuchen des Iobann Kouzbina von
Groß^hcrnelo. ge^en Franz Toporisch vou Ml'säiou,
wlge» anü dem Vergleiche vom <0. Jauuer i860.
N l . 46. schulrigen 900 fi öst. W. ^. >. <:., in r i ,
exclutiue öffcnlllchc V'lstcigrlllng der. dcm i!cl)lern
gehörigsn. ill, Gmlidl'uche rer Hcrlsch.ifl Siltich i>ul)
Urb. - Nr. 45 uorlommsnde,» Ncaliläl. im gerichilich
erholtlien Schäyuügöwerlhe von 2000 ft, öst, W ge«
luilN^lt. nnd zur Voincihmc derselben ric Fcllbistnna.o-
lagsaftiingr!« aus den 22. November, auf dcn 23.
De^ml'tr 16t»2 u»d auf den 23. Jänner 1863. leces»
ma! Vormillags um 9 Uhr in d<r Orricht^kalizlsi mn
den» ^uhaugc bcslimml worden, daü die feilzublelendc
Rcalüät nur bei der lehlcn Fltlbi.tnug auch nnlei
dem Echä'ßnng^iveribc a» d<n Mcistt'iellnc'lN ylutan-
gegcblli weids.

Das SchayuugSproiololl. der Gluudbnchilcrlrakl
ll»d die ^!,;ital!0l>öbldiug»lsse kö»ncn l>s> diesem Ge>
richle in den gcwöhulichen IlmlösNllidcn eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Slltich. als Gericht, am Itt.
Augull 1862.

Z. ' " « « . (2) N " ^ .
E d i r l.

^ ° " dem f. l. VezirkSamte Slllich. a!^ Gcrichl.
wird bilunt l'tlanut ^lmacht:

(5ö sei üb,r c>aö Ausuchs» dcS Aulon ^erme uo»
Gropraaiua. Machthaber deS Hnr., Anton N.mre.
^'l..llaplan von Kop.iuz. gs.^n Johan» Vosch.zb uou
Gal'l i je. wegen ans dtm Vergleiche vom 24 ^u!i
18Ü3. Z. 2i i?2. schuldige» 3 l ft. üy ls. '̂st N
c. «. o., in die cr^ulive öffenilichc Velslsigcruug rer'
dem Fehlern gehörigen, im Grundbuche der .5ecr'
schast Weittlbelg 'lol». l l l . r<»!. 462. Ncllf. 'Nr,
3! si. 50 kr. umkommende!! Ncalmi't. im geriä'tlich
erhobenen Schä'^ingswlllhe von 1124 ft. 80 lr, ös,.
W gswllllgtt liud zur Volii.'hmc derselben die Feil.
l.i/tm,güll,gs.'pungt,l m«f dcn 24. Noollnber. auf d.n
24 December l. I . lind auf den 27. Jalmer l. I . .
jedesmal Vormittags nm 9 Uhr in der Gerichlskauzlel
mit dem'Anhange bestimmt worden, daß die fellzn<
dielende Realität nnr bei der letzte», Feillmlul'g auch

nnter dem Schahnngöwerche an den Meislbieloiden
hiulangegeben werre.

Das Schäpuugsprotokoll. der Grundbuchseztrakt
nnd die iüzitationöbevinguisse lönneu bei diesem Ge>
richte in den gewöhnlichen Amtsst.mden tina/sehen
weiden.

K. k.,Vezilköamt Siltich. pls Gellcht. am 26
Allgllst 1862.

^ 2099. (2) " —^— ^ ^ Nr7 2668

Von dem f. l Vezirköamte Sillich. als Pericht,
wird liiemit bekannt gemach!: ^ ^ ' ^ ^

Es sei über Ansuchen dcS Hrn. Pr / ' Iöhann
Skedl, Ursula und Maria Slcdl. als Ignaz Sledl
Universalerben uo» S l . Ruprecht, bezirk Nlisseufuß.
gegtn Iosls Kopoiz. GlUlidbislyel von Vcrchon, wl -
gen ans dem Urtheile vom 10. Dezember 1869. Z,
1548. schuldigen 472 fi. 50 kr. ö. W. c. 8. c., m
die tkekntive öffentliche Verstliglnmg der, dem Zeptern
gehörigen, im Orundbnche der Hertschaft Sittich d,S
Themenipamlcs ^l l i U:l>. Nr. 49 , im gerichtlich l l -
hobeutn Schapungswlrlhe von 1000 fi. ö. W., gewilligel
und znr Vornahme derselben die Feilbieinngslagsaz.
zungen auf den 2 l . November, anf d.en 23. Dezember
1862 nnd anf den 23. Jänner 1863, jedeSmal Vor«
mittag« um 10 Uhr im Gcrichlssihe mit dem Anhangt
bestimmt worden, daß dle fcilznblelende Realität nur
bei der letzten Feilbiellmg anch unter dem Schäßuugö'
w<rll)t an den Meistuietcuden yiulangtgcben werde.

Das Schätzuug^plolololj. der Gruudbuchsextrakl
„nd die Liz!ta>iollsbedingnl,ssf löuncn bei diesem Ge-
richte ill den gewöhnllchtls AmlSsilmden lingeschen
werden.

5l. k. VezirlSamt Sittich, als Gericht, am 9.
September 1662.

Z ? 2 i 0 0 l " ( 2 ) ! ^ " ! i " l ' ^ - i , . . ^ ' " ' Nr. 2733,
E d i k t.

Von dem k. k. Vezirlsamte Sil l lch. als Gericht,
wirb hiemit bekannt gemacht:

(tö sei über das Aüsuche» des Kosmus Hrcnu
von Vruuudolf, Vrzii l Treffen, dulch seluen M^chl>
Haber Franz Hren, gegen Josef Scheret von Groß-
gupf. wegen aus eeul Urlhcilc von» 16, Mai 1861.
Z. 1326, schllldigen ^lbensuiilerdalleS. in die exe-
kutive öffentliche Verlleig,lN»g der, dem ^eylern ge<
hörigen, im Glundbuche oeS Guteö Weinegg l>>ll» Url».
<l gllllf. Nr. 6 umlomlncooeu Realiiäl. im gcvlchllich
elhobcnen SchähnugSwerthe von 600 ss. ö!l. W.< gr»
williget und zur Vornahme delsclbeil rie Feilbie-
luilgStagsapliügen auf den I.Dszcmber l862. auf den l l i .
Jänner und auf den 17. Februar 1663. jedesmal Vor»
mittags um 9 Uhr im Gerichlosiße mit oem Anhaugr
blstimmt worcen, daß die feilzuluelendc Realilät nur
bei rer lehlnl Fcilbletung auch unler rem Schäpungs«
wcrlhc an den Meistbieteuren hinlaugegebe» weroe

Das SchäßungilprolokoU. der Gruudbuchocrtratl
und die ^izilatiouSbediugnissc können bei diesem Gs>
lichte i „ den gewöhlllichen Amtöstnudeu eingesehen
werden,

K. r. iUezirlsamte Sittich, als Gerlcht. am 9.
September 1862. <j,ili N'».").<

Z . V l 0 ' l . " ( 2 ) ' " Nr. 278l .
E d < l t.

Vom t. t. Vtzivksamle Sll l ich. als Ocrichl. wird
hicml'l blkanul gemach»:

Ee sei iU'l r raü Ansuchen de« Johann M<nziq von
Grrßgnrf. geg^n Michael 'Wllauzhizl) von ebeuroil,
wegen ans dcn, Vergleiche vein 3 l . August I. I . .
Nr. 3106, scliuioigem ^rbenöui'terball c.^. <:., iu die
ercklltive öffeullichr Verslelgerung oer. dem l.',h>eln
g.l>öl!glU. i'N Gvuudbuche der -Mrrgült Gulcus.ld
.>,ll> R l l l f . -Nr 85. im gelick'lich erpolieuen Schäz«
zungöwerthe von 850 ft. ö, W. , gewilligel nnc» zur
Vollwlxl't derselbtn di, Feilbieluug^lagsayungen aus
o,„ 29. Ncwemb,l 1862. auf den 30. Iäüner u»d a>,f
oeu 3. März 1863. jedesmal VormiltagS uu, 9 Ulir
l)itsgerichlS mit dem Aüb.inge best-mml wlilden. daß
die feilzubielenee Realität nur bei der lel)!,n F/ilbie-
tnng auch uuler dem Schäyungölrcrlhe an den Mlisl»
bietenden h!Nt<n,geg<b,n werde.

D.'s Schäpullgcproiokoli. der Giundbuchsertrakt
und die ^italionebepmguisss können bei diesem Gerichte
in den glwöhnlichen Amt^stunden eiugrseven werden.

K. k. Vezirksamt S>llich. als Geticht, am 12.
Sepiewd^ ^ i ^ . ^ ^ . .,

Z 2102. (2) ^ " ' ' ^ " ^ ! Nr. 2838
, ' l . . ! 0- E d i k t .
Von dem k. l. Vezirksamtl Sil l ich. als Gericht,

wird l>icmit bekannt geniacht:
Es sei üb,r dnS Ansuchen deS Martin Pregar

uon Slokendorf. gegen Josef Flora von Äreg. wegen
aus r,m Vergleiche vom 22. August 1857. Z. 2848.
ichuldigen : l l5 fi. öst. W. c. .><. c.. i l l ' die erelutive
ösfrull^chl Vcrsteigerung der. dem Lehtern gehörigen,
im Grundbuche der Hcrlschaft Sittich des Themeuip-
amles >ul> Urb. .Nr . '85 ' / vorkommenden Realilät.
im gerichtlich lldoblNtn Schäpungowerlde, von 9 9 7 ^
ö. W.. gewilligll uno zui VoiunDme derselben die Fell-
bietuugSlagsaßungen auf d«n 27 Iiovember 1862. aus

den 27. Jänner und auf den 27. Februar 1863. jedes«
mal Vormiltags um 10 Ubr im Gerichtssißc mit dem
Auhange bestimmt woroen. daß di, feilzubietende Rea<
lität bei der leyten Feilbietung auch unter dem Schäz«
zlingslverthc all den Meistdietendeu hlnlangegeben
werde.

Das Schäyungsprotokoll. der Grunbbuchstltrakt
und die Lizitationsbedingnisse können bei diesem Ge»
richte in den gewohnlichen AlntSstundeu eingesehen
werden.

K. k. Vezirksamt Siltich. als Gericht, am 23.
September 1862. . . .

Z. 2103. (2) Nr. 2902.
E d i k t .

Vordem k. k. Pezirksamtt Sittich, als Gericht,
wird hiemit bekannt gea/ben. dab man in die angesuchte
Rl'aisumiruüg der ekelutiven Fcilbielung der. dem
Johann Grablouz uon St. Paul gehörigen, im Grund«
buche des Gutes Grundelhof zuli Urb.^Nr. 11 vor-
kommenden, gerichllich auf 600 ss. bewerthelen, wegen
den» Herrn Franz Juanz vc»« Glundelhof als Zcssto«
när reo Aurreas Gcroeu von Gloßlack. Vczirl Treffen,
aus dem gerichtlichen Vergleicht vom 9. Juni 1859,
Z. 2150. schuldigen 40 fi. 30 kr. c. ». c., gewilliget
und diezn die ucuerlicheu Flllbielungslermiuc auf den
28. November 1862. auf den 30. Jänner und auf
pen 3. März 1863 Volmittags vo» 10—12 Ubr im
Gcrichtssiht mlt dem Bcis.'he augcoronet. daß diese
Nkalilät bei der dritten Fnlbielung auch unlcr dem
Schäpllugswerthe hinjaugigeben werden wird.

K. k. Vezillsamt Sittich, alö Gericht, am 27.
September 1862.

Z. 2 l04 . (2) Nr. 2489.
'5blH , l l , , ! . . E d i k t .

V>)!i rem k. k. Vezicksamle ^'aildstraß. als Oe«
richt, wird hiemil bekaiinl gemnchl:

lts s,t über daö Ansuchen des Nnlon Frauchizh
von Dobraua. gegen Joscf Vizjl>k voll Globuschiz,
wegen aus dem Urtheile doo. 10. Aligust 1858. Z.
19^9 schuldige» 30 ft. 38' / , kr. GM. o. «. <:., „ ,
oie erelulive öff'Nlliche Versteigerung der, oem fehlem
gehörigen, im Gruurbuche der Stiflshcrrschafl i.̂ >ut)l
slraß 5uti Ul l i . -Nr. 266 uorlommendeu Hubrealliäl.
im gerichtlich elhobeneu Schähuugswcrthe ron 300 ft.
öst. W. . ^twiUlget und zur Vornahme deiscll'en die
Ftllliletunüöl^lapllng,,, auf den 14. Nc>olml.'er. auf
oen 19. Dezemt'er 1862 uuo auf den 16. Iällüer
1863. jcrlömal VormitlagS um 9 Uhl hi»ramlS mit
oem Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität uur bei der llhlen Ftilvieluug auch unler
oem Schäl)ungswerlhe an den Mcistbielenren hinlau»
gegedeu zrerde.

Das SchähungsprotokoU, der Gruudbuchserlrakt
nud die ^izilaliouöbedlugnisse können b,i diesem Ge«
lichte in e-en gewöhulichen AlUlsstundeu eingesehell
werden.

«. k. v.zirlSaml i.'al,dstraß. als O,licht, am 19.
Seplemver 1862.

3. 2 l05. (2) ' ' ' " <ssr. ^t6<i.

E d i k t .

Von d<m k. l . Pezirlsamle l)andstra«. als
Gericht. wird l)>emit bekannt gemacht:

Eö sei über das Ausllchen der Herrschaft Thmn«
amh^vt, cliich August Paulin voi, Thulnamdarl. ^e-
gen M.>lhiaö Ukooizh von Veible, weglu ans 'dem
Urtl'lile ddo. 21. Jänner 1856. Z. 1060. schuldige»
3l fi, i)0 kr. oil. W. <̂> 5. c.. die elekulloe öffeuillche
Vcrslriglluüg der. l)lm z.'shltrn grdorlglll, in« Gluud»
tische Gulkselo «uli Urb.»Nr. 26.'» volkommrudtii Hub«
realiläl. >m gerichtlich erhobenen SchäDU!,göwlNl>e voil
l<)9 ss. (5M. reassumirl. und zur Vornahme deis.ldeu
oie dlllte Fellblcluugslagsaßung auf dcn 14 Nov<mt,,r
o. I . , Vormitlags 9 Uhr hieramts mit dem Auhauge
bestimmt worden, daß die scil̂ ubieteuoe Realitäl aulv
uultr dem Schäßuugswerlhe au dcil Meißbleleuden
hlNlaugeglben werde. ^ , , ^

Das Schä'yuugspsotokoll. dcr Gruudbuchseltrakt
uud die ^izilalionsbtdiuglufsc löunen bei diesem Ge>
richte..in den gewöhulichlU Amtsstundeu eingesehen
wcroeu.

«. k. Vezillsamt Landstraß. als Gelicht, am 19.
September 1tt62. ^

. ^ 2 0 7 0 . (3) M 6 N 2 .

O d l k t.
Das k. k. Vezirksamt sseistriß. macht, betannt:
Es sei in der Erekulionssäch/des Iol?c,ni, Tom»

schilsch von Feistrit). gegen Pmil GaSperschizh uoi»
Sarziza die mit Vcscheid vom 12. September 1661,
Z, 53l7. vom 5. März und 9. A M l. I , bestimmt
gewlsene. sohin sistirte ezelutive zweite und dritte
Realfeilbielullg unter vorigem Anhauge auf,,,deu 7.
November uud dcn 6. Dezember l. I . mit Vcibchall
des Olles und der Stunde reassumaudo augeordnet.

K. r. Bezirksamt Feistrit). als Gericht, am 19.
' ' " September 1862.


